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Schätzbares
Liegendes Eigenthum
mrch Privat H.indel zu verkaufen.
)er Unterzeichnete bietet hierdurch sein herrli-

liegendeS Eigenthum zum Veikauf, bestehend

Einein vortrefslich.'n Stück Land,
gen in Lowhill launjchip, L'ccha Caunty, und
r an der Straße welche von Schmcksville »ach

»rge's Gasthause führt; enthaltend 2l) Ackcr
IV7 Ruthen. Die Verbesserungen bestehen in

Einer herrlichen drei-
stockigen backsteiner-

IMZ'FsZMNch, Mlilmuhlc.
- bckannt als Klcln's Miih-

Die Mühle ist 23 bci 4l> Fuß, ist in einem
en Zustande eingerichtet, Flaur und Kunden-
eit zu machen. Dieselbe hat 3 Paar Steine

> 2 Wasserräder, und überhaupt alle nöthige
ischlnericn, erfreut sich einer schr gutcn Kund-
ift, und hat immer bci dein trockensten Wetter
isser genug. So befindet sich ebenfalls darauf
zweistöckiges !sräi» WvhnliaiiS mit ci-
angebautc» Küche, ei» gutes Waschhaus, eine

e Schweizcrscheuer und überhaupt alle nöthige
Bengebäudt.

No. 2.?Eine gewiße Lotte Land,
?gen im nämlichen Taunschip und Caunty, ent-
tend 13 Ackcr, wovon etwa ll) Acker gutes
c« Land und das Ucbiige Holzland ist.

Obigcs Eigenthum kann irgend cine Zeit zw!
n nun und dem Isten Januar durch Privat
ndel gekauft werden und es istdaßelbe schr
thvolles Eigenthum und wohl die Anfmeiksam
von Kauflustigen werth. Das Nähere eifähit

n bei dem Eigenthümer dcr daßclbe fclbst be-
hnt.

Solomon Klein.
November? 3. ngZm

Eine Ortunanz
Lon der Stadt Allentaun, Lecha Eo.

Sei es verordnet durch dcn Bürgeruicistrr und
Stadtrath von der Stadt Allentaun, in linein

adt-Eounei! versaiiimclt, und cs ist hicidiirch
rch dic Autorität derselben zum Gesetz gemacht :

>ß es von und nach der Leivifentilchung dieser
dinanz für Irgend eine Person oder Personen
!gese tz l i ch sein soll, irgend Vegctabllcn,
usch, Federvieh, Frucht oder irgend riue Ar!

taun auszuvr>kaiif.n, odcr auszukiäniern, au>
bei dem Marklhause und inncihald den Markt

nden, unler einer Strafe von ?Z, wovon die ei-
Hälste deni Angeber und dic andcrc Hälfte dcr
adt zusallcn soll?welche Strase vor dem Bur

oder vor irgend einen, Flicrensii.iter in der
att Allentaun erlangt weiten soll. ?Aus Ver-

dnungvcs StattrathS

S. M Ho,e, P.
BczeugtS?>L, Z Sec.

Oeffentliche Äendu.
Es sollen auf öffentlicher Vendu verkauft wer-

auf Samstags den 17ten December, um 12
>r Mittags, am Hanfe lc? verstorbenen Hcin-
ch S t r a u ß, in Süd WhcilhaU

iha Caunty, folgende bewcglichc Arlikcl, nämlich i

Eine Pfcrdcgcwalt und Treschmaschuic, 5 Bet-
> und Bettstellen, cine große Hausuhr mit Ka-
li, ein Drahr, Dcck, Flicgcl- und andere Ti-
e, ein Lckschrank und andere Sch änke, ei» gro-
r und kleiner kupf.iner Kcsscl, ein großer und
mcr Kochoscn, cinc wollcnc Teppiche und al-
hand Betizeug, cine Lot Carpets und gehechelter
achs, ein großer Schaukel - Stuhl und andere
tühle, ein Wollrad, Spinnräder »>>d Haspel
d sonst noch viele andere Aitikel zu umständlich
ineltcn.
Die Bedingungen ani Veikaufstage und Auf-

irtung »on
Heinrich Strauß, ?

William Weimer, j
svember 3t). ng3»i

Oeffentliche Äendu.
Auf Freitags den 23sten December,

lchstcns, um 10 Uhr Vormittags, soll am Hau-!
des Unterzeichneten, in Wcisenbnrg Taunschip,
cha Caunlp, öffentlich verkauft werden, folgen-
Aitikel, nämlich:
Zwei Stück Rindsvich, 2 Schaakc, 2 Schwcinc,

ovon eine tragend ist, cin 1-gäuls Wagcn, ein
pringwagen, Pferdegeschirr, Ketten, Heu, Ga-
ln, Schippen, cin Fruchtreff und Grassensc». cin
tschrank und Bureau, andere Schränke, Better
>d Bettladen, Bänke, Fäßer und Stänner, und
ist noch vielerlei Bauern-, Haus- und Küchen-
räthschafien. zu umständlich alles hier zu melden.
Die Bedingungen am Vcrkaufstagc und Auf-

llrtung von
David Metzger,

ovember 30. n,i3»>

Nachricht
lrd hiermit gegeben, daß dcr Unterzeichnete als
cecutor von der Hinterlaßenfchaft des vcrstorbe-
nHenry Eckel letzthin von Ober - Sau-
n Taunschip, Lccha Eaunty, angcstcllt wordcn
. Alle Dicjcnigcn daher, welche noch an he-
gte Hintcrlaßenschast schuldig sind, sind hier-
lrch aufgefordert innerhalb t> Wochen anzuru-
» und abzubezahlen, Und Solche die noch
htmäßige Anforderungen haben mögen, sind
cnfalls crsucht soichc innerhalb dcr bcsagtcn Zeit
shlbestätigt einzuhändigen, an

Josept» S. Jones, Cx'or.iffeeemansburg Siorihauipicii Co., Nov. nqlim

Kriedr (»crknrd S
lulirirter

erhalten in den,
!»chstohr zum

Lccha (Launty Patriot
November 23. >ar.loi.

An Auszehrende.
Dcr Bekanntniacher, welchem seine Gesundheit

wieder in einigen Wochen, durch cin einfaches Mit-
! tel hcrgcstcllt wurde, nachdem er einige Jahre an
cincr schlimmcn Lungen - Krankheit, oder an der
schrecklichen Krankheit, dle Auszehrung, gelitten
hatte, wünscht seincn lcidcnden Mitmenschen das

l Mittel bekannt zu machen. An alle welche das-
> selbe wünschen, wird er eine Copieder Prescription
i kostenfrei, mit der Direktion die Medizin zu ver-

- fertigen und zu gebrauchen übersenden welches
' Mittel sie dann finden werden, eine unfehlbare Cur

in Fällen von Cvnfumption, Asthma, Bronchitis,
, u. f. w. bemerken wird. Die einzige Ursache,

warum dcr Bckanntmachcr gedachte Prescription
auf dicfc Art versendet, ist der Wunsch dcn Leiden-
den zu helfen?und er hofft daß alle Leidende ei-

, nen Versuch mit seinem Mittel anstellen möchten
, zumal da cs nichts kostet und ihnen wirklich cin
i Scgen fcin kann. Man addrcßire.

, Ehrw. E. A. Wilson,
Williauikburgh,Kings Cr., N. yi.

Octobcr 26. nq2M

Heiraths-Wegweiser.
' Ein neues Buch durch

Wi llia n« Zj o u n>l. n.
- Dicfcr geheime Lcitfaden zur Eourt-

i Liebe und Hciralh, mit den zu-
' fälligen Krankheitcn dcr Jugend,
? des Mittel-Alters und des Alters

''Äiäcv-' fclbst, gibt zugleich Licht und Schat-
, ten von dcm verhciratheicn Leben, dcn Frcudcn
, n»d Trübfalcn, Hossnungcn, Bcfiirchtungcn und
i Widerwärtigkcitcn. Laße alle vcrhcirathtte M.n-

-r l schen, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
c aber noch cinc kleine Hinderniß im Wege ist?

. dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
- Fraucnzimmcr im Lande cs lcscn. Es ist voll von

Stichcn und gibt Aufschluß über Geheimnißc, dic
ein Jeder lvißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfängerinn eine Welt voll Trnbel verhüten.

Schicke für cin Copie 525 Cents eingeschloßcn)
, nn Dr. Pöting,

No. -110 Spruce Stras-e, Philadclihia,
April 27, I8J!>.

Ikeinc Weine »»nd Lif/uvren.
. Joseph Middleton u. Co.

No. 15ö und 158 Nord >ttc Straße,
oberhalb der Zlrch Slrape,

Philadelphia.
B r a n d i e s. W e i » e und G i n di-

rekt unporlirt und wird als rein warrantirt, und
an Druggisten und Hotelhaller an de» aUcrnieterstcii
cSroßverkaufs-Preilien abgclaßeu.

Assortemenl besteht aus Otard, Pinet und
RocheUc Brandies; Alter Port, Sherrv, Mateira,
Üikbon, undChanipagner Weinen ; ebenfalls, cin groper Vorrath von Monongahela SSHiekev. HollandGin, Irisch und S.otch Whiskey.

Oktober I!>. 185.9. , q!ZW

B ll r c a w ö

Photographische Gallerte.
Nun ist cure Zeit, um euch von dicscn hübschcn

Bildnisscn nchmcn zu lassen, als Aniprotypcn. Mc-
lainolvpen, Fcrotypcn, Skcillographcn und Photo-
graphen, einfach oder colorlrt, in Fräincs odcr Cä-
scs gcnomincn in No. 7 tl>lt - Hamilton
Strasie. 2 Thüren unterhalb dcm Allcn Haus.?
Auch wcrdcn Bildnisse genommen in Biustspellen,
Ohren- und Finger - Ringen und Lockets. Alle
Bildcr wcrdcn gcnomincn im bcstcn Style und zu
billigen Prciscn von

S. W. Burcaw.
N. B.?Bilder von allcn Artcn wcrdcn abgc-1

noinmcn und vergrößert.
Allentaun. Sept. 28. 1659. nq3w j

Eine Warnung.
Wir warnen hierdurch alle Personen vor dem

Ankauf von Kochöfen, mit ciner hohlen Mitte
odcr hohlen Kreuzstücken, ausgenommen solche
welche von uns gemacht sind?lndem wir die al-
leinigen Eigner von dcm Patent für die Verfertig-
ung von den hohlcn Mitten oder Kreuzstücken
sind?und auf alle Personen welche unser Patent
vcrlchcn, die ganze Strenge der Gesetze anwenden
werden.

Stuart und Petersen,
Sisen-xounders, Willow-Straße. oberhalb der Nlten.

Philadelphia, Norcmbcr 2. nqlM

Plätsorm-Waagen.
Plätsorm-Waage» von jcdcr Benennung, schick-

lich für Eisenbahnen, u. f. w., um Heu, Kohlen,
Erz und Kaufmanns - Waaren überhaupt zu wie-
gen. Käufer laufen keine Gefahr, eine jede Waa-
ge wird gewarnt, daß sie richtig ist. und nachdem
stc probirt ist, und keine Zufriedenheit gibt, kann
dieselbe wieder zurück gebracht werden.

l)H"Manusaktur an dcm alten Standplätze,
etablirt vor mehr als 3t) Jahren.

Abbott und Co. j
Ecke der ütcn und Melon Sirchen, Philadelphia.

l4. nq3M

81,8W verlangt.
In Summen von nicht weniger als SlOO auf

gute Versicherung. Wegen dem Näheren wende
man sich in Allcntaun an

Jonathan Reichard. >
October 2L. nq3m

Bibel-Niederlage. ,
Die Lecha Caunty Bibel-Gcsellfchaft hat ihn

Niederlage im Buchstohr zum ~Lecha Patriot" in
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in verschie-
denen Sprachen zu den billigsten Preisen zu haben
Und.

(PeilS ) Slurkiiial'« Wurm-Mittel, Indianisch.
Wurm-Mittel, Indianische KrÄulcrpillen, Alles!'«-
lende Salbe, Haarfarbe, etc. zu haben bei

I. V. Mo-er.

Der Lecha Caunty Patriot.
Zahrizmilj 33.

N a chrl ch t.
t An die Mitglieder dcr Lecha Eaunty ge«
- genseitigen Bersicherungö-Gesellschaft.
' Bei ciner Versammlung der Board der Ver-r waller der obigcn Gesellschaft, gehalten am 19.
' Tag Noveinber, 1859, wurde folgender Beschluß

angenonimen, nämlich z
Beschloßen ?Daß sollte irgend cin Mit-

glied dicscr Gcscllschaft, künftighin an irgend ein
in dicscr Compagnie vcrsichcrteS Gebäude eine
Dampfmaschine mit oder ohne ein anderes Ge-
bäude anbringen, anstoßen odcr errichten, ohne die

' Erlaubniß, oder ohne die Verwalter in Bezug tar-
' auf zu besprechen, die Versicherung auf das erst-

gedachte Gebäude als null und nichtig erklärt, oder
als nicht wcitcr versichert betrachtet werden soll.

, Aus dcn Urkunden.?BezcugtS
, Jacob Wenner, President.

S. A?odver, Secrclär.
November 3l). nq3M

j Ein herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Uiitcrzcichnctcn habcn socbcn dcn größten,

schönsten und bcstcn Stock Wandpapler, für
. parlouro, Gänge. Stuben und Rüchen
. erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies istkcine

kcine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die
z rcinc Wahrheit, wovon sich ein jcdcr fclbst übcr-
. zeugen kann, wenn cr anruft. Das Publikum
? wird auch bcnachrichtigct, daß sie clne Einrichtung
d getroffen habcn, wonach sic immer die neuesten
. Stylcs erhalten, und ihr Papier gerade an Phila-dclphia und ?!euyc Kreißen verkaufen können?-
. und wodurch sie nun in dcn Stand gcsctzt sind, be-
-5 dcutcnd wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwo
» geschieht. Wer daher Bargains machen will, dcre rusc unverzüglich an. denn sie sind im Stande alle
? Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Aeck. Gull, und Hclfrich.
?! a ch r i ch t

Wird hiermit gcgcbcn. daß die Unterzeichnete
Z als Adininistratoien von dcr Hintcrlaßenschast des
' vcrstorbcnen John Appel, letzthin von Al-

lcntaun, Lccha Caunty, angcstcllt wordcn sind.?
Alle diejenigen Pcrsonen dahcr, wclchc noch an be-

. sagle Hintcrlaßenschast schulten, sind hierdurch er-
such! solche Schuld innerhalb <Z Wochen abzube-
zahlen?Und Solche die noch rechtmäßige Forder-
ungen haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
dcr besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

e Allen Appel, >

' Miltou Appel, )
November 23. nqgw

Die Ziehung.
Der Unttischriebcne macht hiermit dem Publi-

kum dic crgcbcne Anzeige, daß es ihm nicht mög-
lich war. bis zum früher angezeigten Datnm seine
Loose alle zu veikaufen, ?und da er von mehreren
Gegenden dringend ersucht wurde, noch erst dahinzu komm-n so ist cr bcwogcn worden, dic Ziehung
auf

Montags den l!)ten December
festzusetzen, an wclchem Tage sic sicherlich
den soll. Wer daher »och keine Tickets hat, soll-
te j.tzt unverzüglich sich solche vcischaffcn. Sie
sind zu habcn in der Tabak-Handlung von

John Hamman.
Allcntaun, Nov. 16 1859. uqbZ

Fremdes Mutterschaaf
' Bcsintct sich schon cine ge-
i räume Zeit bei tcn Schassen

llntcrzcichnctcn, in Ober-
Macungic Taunschip, Lccha

>! Caunty. Dcr Eigner ist er-
tasselbe gcgcn Bczah-lung dcr Unkosten abzuholen bei

lacob Steininger, Scn.
November 39 *?3 m

Der Postreiter
Welcher dic Zeitungen durch Ober - Saucon

trägt, gibt hierdurch Nachricht, daß am 11. No-
vember wiedcr ein Jahr Pvstgeld verfallen war.
und ersucht Allc die ihm schulden, cntwcdcr an
ihn sclbst odcr an die Packhaltcr abzubezahlen.

John S. Klemmer.November 30. nq3m

Herrliche Fruchtbäum^
Die besten und außerlcscnstcn Fruchtbäume, sind

stets billigzu kaufen an dein ?Adlcr Hotel," in
Allcntaun, bei

<5. D. Albright, Agent.
November 16. nqZ«

Moser'ö Apotheke^
Psosteilbohren, Sägmühlsägen, Hand-

Rück,- und Butfchcrsä'gcn von der bcstcn Quali-
tät, zu habcn bei

I. S. Moser.
Frische Gartensamercien

von D. Landrcth, ciner der bcstenSä'mercicn Pflan-zer in Amerika, zu haben bei
ll. L». Moser.

Sandseifc und zur Hei-
lung ausgerissener Hände, zu habcn bei

?.L>. Moser.
Unfehlbares Mittel zur Heilung er-sroncr Füße, zu habcn bei

I.V. Moser.
Allcntaun, Nov. IL. »q

Weber's NotenNcher^
Die stc Auflage von Weber'S Notenbücherhat soeben die Prcße verlaßen, und sind an den

niedersten Preisen zu haben in dem Buchstshr von
Keck, Guth und Helfrich.

Lutherische Kalenders
für I8t)9, zu habcn in dem Buchstohr zum

Lecha Caunty Patriot

lept ist Eure Zeit!
Ein herrlicher Einkauf!

Allen Arten Bücher,

Ein allgemeines Sortiment der Werke

T-vakoar - Goselischast,
LÄö"Wclche wir positive an den Preisen der Ge-

sellschaft verkaufen. Kommt und sehet
Sonntagsschulbücher, deutsche und englische, von

allen Arten, kie wir an Philadelphia Preisen

ne Bilder, wie man sie wünscht.
Gebet- und Gesangbücher von allen Arten ?Pre-

digtbuchcr und andere ErbauungSschriflen.
Blänkbiicher Lcdgers von allen Größen,

Tagebücher, Paß-, Memorandum und Nesetcn-

sich gar nicht bieten laßen.
Ein großes Assortiment Schreibpapier, Packpapier,

etc., Fanry und gewöhnliches Briefpapier, von
jeder Benennung und Qualität.

Biicf-Umschläge (Envclopco) von allen Sorten.
Englische und Deutsche Schulbücher von allen Ar-

ten, solche die in dcr Umgegend allgemein ge-
braucht werden wohlfeiler hier zu haben als
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
falls

Gold-, Stahl- und Gänsefedern,
Schwarze, rothe und blaue Schreibtintc, so wie zu-

gleich herrliche Schreibsiuid.
Tiülengläser, Tintcnpnlvcr und Schreibsand.
Deutsche und Englische Calender für 1859, sind

beim Einzelnen und Großen zu kaufen.
Landkarten, Albuins und Bilder von allen Arten

und Prciße».
Pe rfuin e r e i e n? als Cologne Wasser, Haar-

öl, so wie auch von der besten fäney Seife.
Zahnbülsien, Zahnpulver, und hunderterlei andere

Artikel, die wir nicht hier bcnamcn können.

SV'Ttohrhaltkr und andere Personen welche
irgend etwas aus unserem Fäche brauchen, thun
wohl ivcn» sie bei uns anrufen, denn wir verkau-
fen unsere Artikel olle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler» als man sie irgend sonstwo in dcr Gc-
hcnd bekommt.

Aeck, Gtilk li»d Hclfiicl?.

I ist Zeit

Wohlfeile Grozereien.
Die Unterzeichneten haben unter der

Firma von E. und P. Fensterniacher
GeschSstS-Berbindung geschlos-

sen, «in alten Standr von Fenstermacher und Sohn,

Grozerien und Provisionen

irgend ein anderes Etablisenient in der Stadt.?
E« wird rositiv nicht geborgt. Jede Sorte Koh-
len werden bei dcr Karrenladung an sehr erniedrig-
ten Preisen verkaust. Ein vorzüglicher Vorrath
von

Flour, Futter, Getreide?c.
wird beständig auf Hand gehalten und zu dcn al-
lklbilligstcnPreisen verkauft.

Durch strenge Aufnicrksainkeit auf ihr Geschäft
und Streben um zu gefallen, hoffen sie eine Fort-
setzung dcr Gunst zu verdienen, welche ihren Vor-
gängern so liberal zu Theil wurde.

Eliaö Fenftermacher,
Phaon Fenstermacher.

Qetober 2«. »cibV

Der wvhlfcile
Hut- und -Stohr.

EliasMerp und Sohn,
andcr in 'Scscllschaft gclrctcn find, unicr dcr obigcn
Zirnia, und dcn Slandplaß, wclchcr frühcr ron Zvinas Gcorgc bcivohnt war, nächste Thiirc zu dcm
Hartwaarcn > Siohr von Hagcnbuch, Hcrsch und
Somv.. in dcr WcstrHainillon-'Straßc, in Allcntaun
bczogcn habcn allwo sie »un cinc» schr aroßcn
Steck.

Ml) I Stiefel, Schuhen,
» i Hüten, Kappen,

. u. s. w.
?>«?!?>,»» Verkauf anbictcn. >

Und da sie das Bar-

is ü m-S ch u h c n, von allcn Bcnennungcn?glcich-!
falls, Trunks, u. f. w.

Arbeit wird zu allcn Zeiten auf!
die ktirzcstc Bestellung verfertigt.

Elias Merh.
N. l 9

Lewis H. Mertz.^^
Spiegel! Spiegel!

Wolle und Burdge.

(Droste Bargaitts
Für das Spätjahr und Winter!

! Metzgev.

! ne» ron irgeno einem andcrn Etablivement in der
Stadt couipeliren können. Wirverkaufen an den
niedersten Baargeld - greifen und können niedriger

j verkaufen als alle andern, weil wir alle« zu Sasch-preisen einkaufen.
Fertige Kleider

haben wir eine herrliche Auswahl auf Hand, die wir
zu sehr billigenPreisen für Baar verkaufen. Unser
Siock besteht aus Frack«, Dreß-, Gelchäsis-, nnd Ue-

! ber-Nöcken von allen Arle» ; Scide-Velv.t, Seidene
I und alle andern Arten Westen Hosen von jeder Art,
OverhallS. Kragen Hemden, Slo.ks, Halstilcher und
andern Artikeln, tie aus unserm Aach gebraucht wer-

! ten.? >lnseie Kleider werden alle unter unserer ei-
genen Aufsicht verfertigt.

Kunden Arbeit
sind wir zu allen Zeilen bereit, auf Bestellung zu

! machen, »nd da wir nur die bcstcn Hände beschä'ii-
> gen, 112« ki-nne» wir fiir alle unsere Arbeiten gulstehcn.

AN S-
Mey^ger.

E h a r l e ö K eck,

Kaufmanns-Schneider
in ?llle«tann,

Macht dem Publikum überhaupt Achtungsvoll dicAnzeige, daß cr das Kaus-
N muius Schneider Geschäst,

früher von Keck und New-
hard, nun t.nf alleinige
Rechnung betreibt und zwar

25 Ost - Hamilton

schräg gegenüber ter Mefor«
l/ l? !« V mirien Kirche. Er hat ei-

nen vollständigen, umfang-
j reichen Slocl von

Neuen Waare n

sten bls Z?yewi:l,nlich»n herab,
i Wer nun haben will, einen vortrefflichen
i SLassertichte Guni U.bcrröcke,

! Sack Reck. Unlerheinten »nd Iln!eil>cs.n,
Geschäfts Nock, Hankschuhe und Hesenirägcr,
Wai» us, «inen und Marselles,
Holen, Hemdbusen und Lollars»
Oberaus, Sack-und Hc»sl>',chcr,

! Wcste, Hosenträger.
Sirilnirfe, tluibrell.n,

i Gcstrikte Wämse, Spazierstecke.
j Kurz, wer lrgend ctwas aus dem Fach eines Kauf- >

! uianns-Schneiders kaufen will,der ruf« an bei Hrn. I
i C h a r l c 0 K c ck.

Eine filnf-und zwanzig-jährige Erfahrung in me'»
! nein Geschäft fetzt mich in den Stand, solche Waaren j
> einkaufen zu kennen, als gnl, dauerhaft und wohlfeil
l sind, unk ich bin überzeugt, daß ich alle Kundcn zur
! völligen Zufriedenheit in allcn Hinsichten bedienen
kann. Die alten Kunden dcr vernialigcn Firma,
»nd so viele neue als es schicklich finden können, sind
freundschaftlichst cingeiaten anzurufen und für sich lselbst,u sehen.

Alle Bestellungen werden mit Dank angenommen
und prompt besorg», und fertige Kleider

an dcn allernicdrigstcn Prciscn
verkauft. Auf fernern zahlreichen Zusvruch Hossend
verbleibt mit Achtung Charles Keck.

Allentaun, October IS, 1859. naIJ!
Än üa s p u li li u in. !

Getraide, Flau er und Kohlen.
Die Unlcrzcichnctcn bitten um Erlaubniß dcn

Bürgcrn von Allcntaun und der Umgegcnd anzu-
zeigen, daß sie neulich die Mühle an dem Jordan
Fluß, etwa cine Meile nördlich von Allentaun,
bekannt als Butz's Mühle, gercntct haben, allwo

Alle Arten Mahl-Arbeit zu verrichten,
und das Publikum mit

Flauer, Futtcr und Gctraide
von allen Sorten zu besorgen. Für Walzen,
Roggen, Welschkorn und Hafer wird an ihrer
Mühle, so wlc an ihrem Stohrhaufe, am Ecke dcr
Linden und Ülcn Straße in Allentaun. (bekannt
unter dem Namen Frei-Halle) dcr höchste Markt-
preis bezahlt.

Orders für Flauer, Fultcr und Getraide wer-
den an ihrem Stohrhaufe oder an ihrer Ossis bei
ihrem Kohlenhofe, in dem ersten Ward (I. I.
Klcppinger's alter Stand) angenommen.

Sie betreiben auch wie ehedem das Kohlen-Ge-
fchäft und das Getraidc-Geschäst an ihren alten
Standplätzen.

Die Freunde und Kunden von Tilghman Butzsind gebeten uns mit ihrer Kundschaft zu begün-
stigen, die ihn, zu Theil wurde, indem wir alles
Mögliche thu» werden allgemeine Befriedigung zu

«ie geben auch hier Nachricht, daß sie das
Bargeld-System angenommen Häven, und daher
im Stande sind bedeutend billiger zu verkaufen
daß sie sich unumgänglich und in allen und jeden
Fällen darnach richten werden, und das Credit-
System durchaus aufgegeben habe».

Roth, Mickley und Co.
Allentaun, November 2. nqbv

Zu verkaufen.
Eine Wohnung und Stvhrhaus ist zu6W»ver!chncn oder zusammen mit dem Stock zu

verkaufen, bestehend aus Bücher, Schreibmateria-
lien, Druggorclen, Confectionaries, Notions, u.s. w., an billigen Bedingungen. Wegen den
nähern Besonderheiten rufe man an bei

T. 11. Hocven,
Bcaver-Madows. Carbon Eaunw. Po.

Oktober 19. nq3m

Gelegenheit !
Ein herrlicher Stock von

Spä tjahr s-
Attd Wintcr-Gziter.

Weeiurgi ii>ud (soldei?
> Bcnachrichiigen das Pullikui». tad stc neulich mit
> einander in iLeiellictiusr gelrciten, und soeben von tcn

- Sce-Liadien zuriietgekel),, sind, und doli sie nun in derW.g-Ha»n»on - Sirabc. Ne. ll.friikcrer Äeschajlk-
> Ort der Herren Breinig. Ncligl, und Breinig, nah«

- Mosers Apclheke, gegenwärtig einen herrlichen Ver-
raih
Aon Spätjahrö- und Winter. Kleider
auf Hand baben.?Derselbe ist weit größer als zu ir

. gend einer Zciiverlier daselbst geHalle» wurde und ihr
Etadlisementtakbellciligerichlestc in Zlllenlaun.?Sic

. hallen alles welches ron Männern »nd Knabe»in ci-
> neu, Kleiderstohr gesucht wird, welche Zlrtikel alle an

, sekrniederenPieijien oerkauft werden.?Siedemtilien
> sich dabei iinmer daß ihre Waaren stet« ron o°rziiglich-
, er Gille, neuem Siele, und auf die beste Weise verfer-tig! sind mehr so, als sie inirgend einem Etablise-

»lennn dieser Stadt angetroffen weiden.?Ruf! daher

G esch INackvolle ll Kleid er»Hau ö
an, und ihr werde! finden, daß dies der Ort silr Alle
ist-?lhre Spüljah, k-Einkäufe schließen neue un! ge-
wünschte Sieles in sich, solche, die in keinem andern
Kaufinanns-Schneidcr-Elablisemeniin Allentaunan-
geiroffen werden können?lhre Silier find mit der

Iallergrößten Sorgfalt ausgewählt, und werden nach
den neueste» Swlee und Fafhions aufge» acht, und
werden gewarnt dal' sie gerade das sind, für was siebei den, 'verkaufreprefentirt werden. Hallet es imMedächtniß, dich ein jedes Kleidungsstück welches in
diesemElablifcmcnt verkaust wird ron ihnen selbstge-
macht wird, und daß man sich daher darauf verlaßenkann, daß die Arbeit gut und dauerhaft ist. Hier

' darf auch nicht v.rgeßen werten zu melden, daß sie
! Hrn. E. St cll l e r als Ausschneider engagir!haben.

1 der in seinem Geschäft im ganzen Staat nicht über-
lioffen wird daß die Kleider welche sie verfertigen
daher auch xaßen. versteht sich von eilst. Unter

iihrem ungeheuern Afforlemen, finde, man:
Kurz, alle Arten Artikel, dic für SpätjahrS- und

Wintcr-Klciter verlangt weide» kennen.
I Die wichtigste Thatsache in Bezug auf Breinig
! und Lolver's ist die, daß sie sürCelsh

! Billiger verfausc», als irgend einige
der andern ;

Glller werden unier ihrer eigenen ?lussicht auf-gemacht, und zuletzt, doch auch nicht zum Wenigsten :
Sic verkaufen ti.selbe n u r 112 lir d a s w a S sie
w' rklich sin d.?Sic haben auch einen großen

Halsliichcr, Hcindc», CollarS, Strümpfe, Untcr>
Hemde», Unter-Hose» von allen Arten

und lurz Alles welches gewöhnlich in SlohrS dieserArtgehalten wird.
j Rufet an und sehet ihre Gitter, ehe Ihr sonstwo

. kaufet, den sie zeigen ihre Waare» alle ganz gerne,?
! indem sie versichert fühle» daß alle dieselbe eine ge-
j»aue llnlersuchung aushalten

Fiir bisherige liberale llntcrstiißung zollen sie ibrcn
l llnterstiltzer herzlichen Dank und weiten sich fernerhin best eben, durch billige Preifie und gule Ariikel
I die Zahl ihrer Kunden »och um vieles zu vermehren. I

Breinig und Eolvcr.
> October s>. n.,bv

Nachricht
Wird hiermit gegeben, das« die Unterzeichneten
Erecutorcn von der Hinlcrlaßcnschast dcsvcr-

storbcncn Heinrich Strauß, letzthin von

Süd-Wheithall Taunschip, Lccha Caunty angestellt
wordcn sind. ?Alle Diejenige» daher, welche noch
an besagte Hintcrlaßcnschast schulden, sind hier-
durch ersucht innerhalb U Wochen anzurufen und

?Und Solche die noch rechtmäßige!
Ansprüche haben, sind ebenfalls ersucht dieselbe in-
nerhalb der nämlichen Zeit wohlbcslätigt einzu-
händigen an

Henry Strausi, ) .5.,, .

William Weimer, j
November lö. nqLin

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren, mit beigefügtem Wille», von der
Hintcrlaßcnschast des verstorbenen Charles
Säger, letzthin von der Stadt Allentaun, Le-
chs Caunty, ernannt worden sind.?Alle diejeni-
gen daher, welche noch an besagte Hinterlaßenschaf,
schulde», sind hierdurch ersucht ohne Verzug abzu-
bezahlen, Und Solche welche noch rechtmäßige
Anforderungen haben, sind gleichfalls ersucht jol-
che ohne Zeitverlust einzuhändigen an

Henry I. Sager. ) .
,

6. M. Runk, i "k" "'s.
November 9. nqkm

Ällcntntln Akadelniel
Der Spätjahrs - Termin nimmt seinen Anfang

am Donnerstag den ».September, 1859.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

mcn und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
tcn.

Primary per Viertel, K 4 gg
Gewöhnliche Englische Zweige, S t 5g bis 5 N 0
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 00

" und Französisch 7 50
Musik. SW
Fiir den Gebrauch des Pianos fiirUebung 2 l>t)
Zeichnen. 2 00
Feuerung für den Winter, 59
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenonimen und zwar an Sil) per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Z. N. Gregory, Principal.
Juli 29. nqby

Dr. Joseph S. Kuder,
Sin graduirter des Jefferson MeNzini- '

scheu Collegiums,
sich in Heidelberg Taunschip, LechaMfF Eaunty, bei Daniel Deiberts Gasthause

»iedergelaßen, und bietet dem allgemei-
nen Publikum seine Dienste als Arzt, Wundarzt
und Geburtshelfer, an. Er wird immer bei Tag
oder Nacht bereit sein allen Ansprechenden zu die- s,
nen.

Nov. 16. nqZM>

Waisengerichts - Verkauf.
Kraft uud zusolge cincS BcfchlS aus dcm Wai-

scngcricht von Lccha Caunty, soll Samstags dcn
ltltcn December, nächstens, um 12 Uhr Mittags,
aus dcm Platze öffentlich sei kauft werden l

Ein gewisser Strich Lmid,
gclcgcn in Waschinglon Taunschip, Lccha Caun-
iy, grenzend an Länder letzlhin von Adam Kunkel,
(nun Adam Schneider) P. A und I, Bailirt,
Elias Nex. (früher William Fcnstcrmacher.) Hen-
ry Fensterniacher und Anderer; rnthaltcnt 124
Ackcr »nd 15 Ruthen genaues Maas. Die Ver-
besserungen darauf sind

Ein zweistöckiges steinern
BZ o h « l, a n S,

große Scheuer aus Stein und
Främe, Wagenschop, Welschkornhaus und andere
Nebengebäude. Ein vorzüglicher Baumgarten
der bcstcn Arpfclsvrlcn ist aus dcm Platze und cin
nicschlendcr Wasserbrunncn vor dcm Wohnhaufc,
Ungcfähr dic cinc Hälfte des Landes ist vortreffli-
ches Holzland, mit schwerem Eichen und Kasta-
nicn bewachsen. Das klare Land ist In einem
hohen Stande dcr Eultur und in gutcn Fensen.

Dieses Eigenthum ist eins der vorzüglichsten
seiner Nachbarschaft, da es alle Vorthiile rlncr
angcnehmc» Heinistälte besitzt, und wird im Gan-
M odcr ia Stücken verkauft, wic cs Käuscr wün-

Es ist das hintcrlassene liegende Vermögen dcs
»rrflorbcncn I o h n G e o r g e H a n d w r r k,
letzthin von vorbesagtem Taunschip und Eaunty.

Dic Bcdingungcn am Tage des Verkaufs von
Henry Henri he, )

George Handwerk, >

Durch dic Court ?B. Hausnian, Clcrk,
Novcmber lk. ?q3m

Privat-Terkauf
von schätzbaren, liegenden Eigenthum.

Da dcr Unterzeichnete einen Wechsel seiner Ge-
schäslc und das .. Adler Hotel" >» Allentaun zu
übrrnchimn beabsichtigt, birtct cr durch Privathan-

? sciiätzbnre Grundstückt',
in Schnecksville, Lccha Cannty, cnthaltcnd cin je-
tcs ungcfähr eincn vicrtcl Acker. Aus zwci dcr
Loltcn sind zwei gute zwcistöckige backsteincrne
Mj. Woh nhüuscr,
22 bci 24 Fuß. errichtet; auf dcr dritten cin
iwcifiöck-ges backstcincrn Wohnhaus, 22 bei 23
Fuß, mit einer angebauten Küche, Iibei l6 Fuß,
und auf dcr vicitcn cin z.vcistöckigcs bachlcincrn
Wohnhaus, 20 bci 24 Fuß. Diese Häuser sind
alle neu und mit allen B.gueuiüchkeiten vcrsehe».

Ebenfalls zu verkaufen t

Ein Grundstück in Schneckoville,
culhalicnd 5> Ackcr mehr oder weniger. Das Näh-
ere beiden! Unterzeichneten an seiner Wohnung in

N f. ~
Moseö Schneck.

Eine neue Firma.
Die Unlerzkichncten geben hierdurch ihren Freun-

den und rem allgemeinen Publikum Nachricht, taß
sie mit einander in Gcscllschaft gctrcten sind, und
zwar unter tcr Firma von G r i m und L u t-
w I g. untcr wclchcr sic tie Gcrbe r-G eschäs-
t c an der Cctcr - Erick, in Salzburg Taunschip,
Vcni altcn Stantplatzc tcs Peter Ludwig, so wie
cinen L e d c r - S t o h r, in dcr Stadt Allcn-
taun, dcm fnihcrcn Stantplatzc von Grini und
Hcckcr, fortsitzen wcrdcn.

An ihrer Gcrbcrci i» bcsagtcm Taunschip bc-
zahlen sie immer die höchsten Marktpreise in Bar-
geld odcr im Austausch für Leder, für

Allerlei rohe Häute und Rinden,
und an ihrem Stohr in Allentaun -so wie an ih-
rer Gerberei ?werden sic zu allcn Zcitcn cinc voll-
stäntigc Auswahl.

Voni allerbesten Leder,
von jetcr Bcncnnung zum Vcrkauf auf Hand hal- >
tcn, wclchcs sic gegen Austausch für rohc Häutc
odcr Bargcld. an den alterniedrigstcn Prcißcn ab-
laßcn.

Als ncue Firma bittcn stc dahcr um gcncigtcn
Zuspruch, und vcrstchcrn, daß sie sich stets bemühen
irtrdcn, alle ihre Kunden vollends zu befriedigen.

William Grim,
Salomon H. Ludwig.

November Ik. nq?3M

Fürs! Fürs! Fürs!
Die Unterzeichneten ge-

den dem Publikum hier-
? durch crgebenst Nachricht,

'V sie soeben mit dcm
sanften, bcstcn und da-
bci wohlfeilsttnAssortemcnt

'

FurS von dcn Sccstättcn
zurückgekehrt sind, welches noch je in Allcntaun zu
sehcn war. Daßclbc bcstcht zum Theil aus
Sable, Stone Martin und MinkEapeö,

Fitcl), Gran -Squirrel, Eoney und
Wasser->L>able Nictoreie Muffs

und Euffs, u. s. w., u. s. w.,
welches alles an ihrem Prcmium Hulstohr No.
25, West Hamilton Straße, wir gesagt, sehr bil-
lig zum Vcrkauf angcbotcn wird. Man rufe an
und urthcilc für sich sclbst.

verlangt?Allc dic Mink,.
Muskrattcn.« Racoon- und Opossum-Häutc, für
welche sie die hochsicn Marktprcise in Bargeld
odcr im Austausch für Waarcn bezahlen.

Berger und Keck.
Novcmbcr 2. nq3M

a r in o r -Hos!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, Figu-

ren, ,c. ic. billig und kunstgerecht, bci
G. Z u » i-' e r,

gclcrntcr Bildhaucr aus Europa,
Wesi-piiinillon Slr., gegenüber Helel.

April 6.


